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des Konsumgenossenschaftsverbandes in Annaberg. Seit 1952 
Vorstandsmitglied des Konsumgenossenschaftsverbandes des Be
zirkes Karl-Marx-Stadt. 1954—1955 Besuch der Zentralen Pla
nungsschule des VDK in Dresden; 1956 Fernstudium an der Hoch
schule für Binnenhandel, Leipzig.
1956 Medaille „Für ausgezeichnete Leistungen".

DIRUMDAM, Ursula. Sollstedt (Kreis Nordhausen). Lehraus
bilderin im VEB Nordthüringische Textilwerke, Bleicherode. 
FDJ-Fraktion. Mitglied des Wahlprüfungsausschusses.

Geboren am 18. 12. 1936 in Sollstedt als Tochter eines Arbeiters. 
Grundschule in Sollstedt, 1 Jahr Oberschule in Bleicherode. 
1950 Gesellschaft für Deutsch-Sowjetische Freundschaft; 1951 
FDJ, Pioniergruppenleiter an der Mittelschule Sollstedt; 1953 
FDGB. 1953—1955 Weberlehre und dann Lehrausbilderin im 
VEB Nordthüringische Textilwerke in Bleicherode. 1956 SED. 
1956—1957 Lehrgang am Institut für Lehrmeisterausbildung 
Aschersleben. 1957 FDJ-Kontrollposten in ihrem Betrieb.

DITTMAR, Martha. Kelbra (Kyffhäuser). Facharbeiterin im VEB 
Perlmutterknopffabrik Kelbra.
SED-Fraktion. Mitglied des Ständigen Ausschusses für Wirt
schafts- und Finanzfragen und des Ausschusses für Kultur.

Geboren am 7. 4. 1915 in Kelbra als Tochter eines Landarbeiters. 
Volksschule in Kelbra. Landarbeiterin. 1929—1933 Kommunisti
scher Jugendverband Deutschlands; 1948 SED, FDGB und DFD; 
1950 Gesellschaft für Deutsch-Sowjetische Freundschaft und 
Volkssolidarität. 1953—1958 Mitglied der Ortsleitung Kelbra der 
SED. Seit 1953 Arbeiterin im VEB Perlmutterknopffabrik Kelbra, 
1954 Qualifizierung zur Dreherin. Mitglied der Leitung der Be
triebsparteiorganisation der SED. Seit 1954 Mitglied der Kreis
leitung Sangerhausen der SED. Seit 1954 Mitglied der Volks
kammer.

DOCKHORN, Irma. Bernburg. Betriebsstatistiker im VEB Ze
mentwerke Nienburg.
FDJ-Fraktion.

Geboren am 4. 10. 1936 in Bernburg als Tochter einer Arbeiter
familie. Grundschule in Lebendorf-Könnern. 1950 Gesellschaft 
für Deutsch-Sowjetische Freundschaft, 1951 FDJ und FDGB. Er
lernte 1951—1954 den Beruf eines landwirtschaftlichen Facharbei
ters. 1952 GST, 1954 SED. 1954—1955 Lehrlingsausbilderin im
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